
VORSTELLUNG FISH 
LAUSITZ E.V.

Gemeinnütziger Verein für Suchtaussteiger



Wer sind wir?

FISH Lausitz e.V.
Christliche Einrichtung für männliche

Suchtaussteiger ab 18 Jahren 

• Gründung 17.04.2004

• Hilfe für Suchtaussteiger aus allen Bereichen

• Bereiche: Vorsorgehaus, Nachsorgehaus, 

Betreuungshaus, Begegnungscafé, Schulteam

• Zusammenleben in einem familiären und christlichen 

Rahmen

• fachliche Betreuung und behördliche Zusammenarbeit

• strukturierter und geregelter Tagesablauf



Haus Jona
• Vorsorgehaus

• Zeit zwischen Entgiftung und 
Drogentherapie

• Ziel: Vorbereitung auf die Therapie

• Tagesstruktur, Gemeinschaft, 
wiedererlernen von alltagsrelevanten 
Fähigkeiten

• Gott kennenlernen

• Arbeitstherapie

• Hilfe bei allen behördlichen 
Angelegenheiten

• Aufnahme ohne Kostenträger



Haus Jona



Haus Kaleb
• Nachsorgehaus

• Zeit zwischen der Drogentherapie und 
dem selbstständigen Leben

• Ziel: auf Therapie Gelerntes vertiefen 
und zurück in das selbstständige 
Leben gehen

• Tagesstruktur, Gemeinschaft, 
Arbeitstherapie

• Eine lebendige Gottesbeziehung 
aufbauen

• Hilfe bei allen behördlichen 
Angelegenheiten/Bewerbungen

• Aufnahme ohne Kostenträger



Haus Kaleb



Haus Jakob
• Begegnungs- u. Überbrückungshaus, 

Begegnungscafe‘

• begleitetes Wohnen

• Ziel: Reintegration in die Gesellschaft

• Tagesstruktur, Gemeinschaft, Ruhe, 

Neustart

• Gott besser kennenlernen und die 

Beziehung vertiefen

• Hilfe bei allen behördlichen 

Angelegenheiten/Bewerbungen/

Wohnungssuchen/Arbeitsverträgen

• Aufnahme ohne Kostenträger



Haus Jakob



Haus Jakob



Haus Jakob



Cafe Kompass
• Begegnungscafé

• Kaffee, Kuchen, Waffeln, Bockwurst 

• Offene Straßenarbeit für alle 
gesellschaftlichen Schichten

• Ziel: Stadtmission, Verbreitung der 
frohen Botschaft, Verpflegung

• Cafe auf Spendenbasis

• Christlicher Buchladen ist integriert

• Sonderveranstaltungen 

• (Ü60, Mutter-Kind, Trauercafe‘ …)

• Hilfe für Hilfsbedürftige



Cafe Kompass



Schulteam
• Suchtprävention an Schulen und 

Bildungseinrichtungen

• Aktive Information und 

Sensibilisierung zu dem Thema

• Ziel: Bewusstsein für das Thema 

schaffen, aktive Prävention

• Information, Gesprächsrunde mit 

Betroffenen von FISH Lausitz e.V.



Anschluss in verschiedenen christlichen 
Gemeinden…



Anschluss in verschiedenen christlichen 
Gemeinden…





Die Heilung eines Taubstummen  
Mk.7,31-37

•Apg.28,27

•Denn das Herz dieses Volkes ist hart, ihre 
Ohren sind verstopft und ihre Augen machen 
sie zu. Sie wollen mit den Augen nichts 
sehen, mit den Ohren nichts hören und mit 
dem Herzen nichts verstehen. Sie wollen sich 
nicht bekehren, dass ich sie heilen könnte.



Die Heilung eines Taubstummen  
Mk.7,31-37

•Jes.35,5

•Dann lässt er Blinde wieder sehen und 
schenkt den Tauben das Gehör.  Der Lahme 
springt dann wie ein Hirsch, der Stumme 
jubelt froh.



Die Heilung eines Taubstummen  
Mk.7,31-37

•Andere (sie) bringen den Taubstummen zu 
Jesus!

•Sie bitten Jesus für ihn (den Taubstummen)!



Die Heilung eines Taubstummen  
Mk.7,31-37

•Ps.49,8+9

•Doch keiner kann sein Leben kaufen, indem 
er Gott das Geld dafür gibt. Für das Leben ist 
jeder Kaufpreis zu hoch, den kann man 
niemals erbringen.



Die Heilung eines Taubstummen  
Mk.7,31-37

•Andere (sie) bringen den Taubstummen zu 
Jesus!

•Sie bitten Jesus für ihn (den Taubstummen)!

•Sie, wir können Menschen nicht bekehren, 
aber wir können sie zu Jesus bringen!



Die Heilung eines Taubstummen  
Mk.7,31-37

•Was tut Jesus?

•ER nimmt ihn beiseite.

•ER bringt ihn zur Ruhe. 

•ER berührt die wunden Punkte.

•ER blickt zum Himmel und seufzt.

•ER spricht ein Wort u. heilt den Taubstummen.



Die Heilung eines Taubstummen  
Mk.7,31-37

•Lk.1,37

•Denn kein Wort, das von Gott kommt, ist 
ohne Kraft.



Die Heilung eines Taubstummen  
Mk.7,31-37

•Röm.10,17

•Der Glaube kommt also aus dem Hören der 
Botschaft (des Wortes), und die 
Verkündigung aus dem Wort von Christus.



Die Heilung eines Taubstummen  
Mk.7,31-37

•Ergebnis:

•Er kann wieder hören?

•Er kann wieder reden!

•Er redet wieder richtig (normal)!               
(„auf die richtige Spur gebracht“) 



Die Heilung eines Taubstummen  
Mk.7,31-37

•Sie waren vor Staunen völlig außer sich. 
Immer wieder sagten sie:                            
„Wie wunderbar ist alles, was ER macht! 
Tauben gibt er das Gehör und Stummen die 
Sprache.“ 


